
EINLADUNG  
Zu Jahresbeginn hat Polen zum zweiten Mal die Ratspräsidentschaft der Europäischen Union übernommen. 
Unter dem Leitsatz „Sicherheit, Europa“ will unser östliches Nachbarland erreichen, dass Europa in sieben 
Dimensionen seiner Sicherheit besser wird, beginnend mit der militärischen Sicherheit, der Sicherheit der 
EU-Außengrenzen, der Sicherheit gegen digitale Angriffe und Falschinformationen. Darüber hinaus soll der 
Binnenmarkt durch den Abbau von Bürokratie gestärkt, die Unabhängigkeit der europäischen Energieversor-
gung gesteigert und der europäische Agrarsektor widerstandsfähiger gestaltet werden. 

Polen ist das Heimatland von Persönlichkeiten wie dem Universalgelehrten Nikolaus Kopernikus, der ersten 
weiblichen Nobelpreisträgerin Maria Sklodowska-Curie und Papst Johannes Paul II., geboren als Karol Józef 
Wojtyła. Nicht zu vergessen ist auch die Gewerkschaft Solidarność, die mit ihrer charismatischen Leitfigur 
Lech Wałęsa eine entscheidende Rolle in der Demokratisierung Polens spielte. Zu den touristischen Höhe-
punkten gehören die historischen Altstädte von Posen, Warschau, Krakau und Danzig. Zudem laden 15 beein-
druckende Nationalparks mit faszinierenden Landschaften zum Wandern ein, während auch die Ostseeküste 
und die Masurische Seenplatte einen Besuch wert sind. Die polnische Küche, die von vielen Nachbarländern 
beeinflusst wurde, bietet eine einzigartige kulinarische Vielfalt. 

Seit mehr als 45 Jahren pflegen Hannover und Posen vielfältige Partnerschaften, die wir im Rahmen der Ver-
anstaltung „Polen – Zu Gast bei Freunden“ näher beleuchten möchten. Gemeinsam mit dem Geschäftsträger 
ad interim der Republik Polen in der Bundesrepublik Deutschland Jan Tombiński und weiteren prominenten 
Gästen möchten wir die Ziele der aktuellen polnischen Ratspräsidentschaft, gemeinsame europäische Werte, 
das Land und seine Kultur vorstellen. Anschließend erwartet Sie ein typisch polnischer Imbiss. 

Wir weisen darauf hin, dass während der Veranstaltung Ton- und Videoaufnahmen gemacht werden. 

LANDESHAUPTSTADT
HANNOVER

zur Veranstaltung am Montag, den 17.03.2025,  
16.00 Uhr bis 18.30 Uhr im Erdgeschoss im „Haus der Region 
Hannover“, Hildesheimer Straße 18, 30169 Hannover

Es wird um Anmeldung bis zum 12.03.2025 gebeten.
Mit der Anmeldung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer Daten nach der DSGVO zu.

EIZ-Event@mb.niedersachsen.de 

Polen



Redaktion: Region Hannover,  
Stabsstelle EU-Angelegenheiten und 
Fördermittelmanagement

»  Begrüßung und Eröffnung der Veranstaltung

»  Keynote durch Herrn Jan Tombiński, Geschäftsträger ad interim der  
Republik Polen in der Bundesrepublik Deutschland zu den zentralen  
Aspekten der polnischen EU-Ratspräsidentschaft

»  Podiumsdiskussion zu aktuellen Herausforderungen in den  
deutsch-polnischen Beziehungen auf kommunaler, Landes- und Bundesebene mit:

 •   Jan Tombiński – Geschäftsträger ad interim der Republik  
Polen in der Bundesrepublik Deutschland

 •   Wiebke Osigus – Ministerin für Bundes- und  Europaangelegenheiten  
und Regionale Entwicklung in Niedersachsen

 •  Steffen Krach – Präsident der Region Hannover
 •  Jan Grabkowski – Landrat des Landkreises Posen
 •  Monica Plate – Bürgermeisterin der Landeshauptstadt Hannover

»  Musikalische Impressionen durch Aleksandra Szurgot-Wienhues (Violine)  
mit Klavierbegleitung

»  Podiumsdiskussion zu den Gemeinsamkeiten, Herausforderungen und  
Zukunftsperspektiven der deutsch-polnischen Partnerschaft

»  Musikalische Impressionen durch Aleksandra Szurgot-Wienhues (Violine)  
mit Klavierbegleitung

» Einzigartige polnische Tänze präsentiert von Polonia e.V. Hannover

» Get Together bei einem traditionellen polnischen Imbiss

» Moderation: Tanja Schulz   

PROGRAMM

Unter Mitwirkung von: Gefördert von:
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